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Soeben erschien:

Maria im Volk
Erzählungen

von Karl Borromäus Heinrich
Lex. 8" (143) Eanzl. mit Goldpr.
RM. 5.—. Ganzperg. mit Gold-
schnitt RM. 10—. Volksaus-
gäbe in gefl. Pappbd. RM. 3.—.

K .B. Heinrich gehört seit Veröffentlichung
seiner drei Prosawerke: „Florian", „Men-
scheu von Gottes Gnaden" und „Kasimir" zu
den Dichtern, deren Namen bei den besten
Kennern zeitgenössischer Dichtung einen ho-
hen Klang hat. Otto Flake nennt ihn „den

bedeutendsten Dichter des katholischen
Deutschland".

Das neue Buch ist wie kaum ein zweites
geeignet, zu einem Hausbuch im edelsten
Sinne des Wortes zu werden. Der Verlag
hat angesichts dessen eine hohe Auflage her-
stellen lassen, deren unwahrscheinlich niedrig
gehaltener Preis jedermann die Anschaffung
ermöglichen soll. Wir sagen mit vollem Be-
wußtsein: hier ist nicht ein, sondern das

religiöse und dichterische Hausbuch
des Jahres.

5
Ferner erschien in zweifarbigem Druck:

Der lebendige Tag
Josef-Kühnel-Gedanken

Aus seinen Schriften zusammen-
gestellt von Schwester Maria.
Kl. 8° (98) 2. Auflage in Ganz-
leinen biegsam geb. RM. 1.8V.

„Einer muß uns immer die Brücke zu der
Menschheit hinüber sein- Wir lieben dann
die andern in dem einen, wie den einen.
Glücklich darum, wen ein großer Mensch
zu heiliger Liebe zwang!" So lautet ein
Wort aus dem Büchlein, das uns die Ge-
dankenlese eines religiös ergriffenen Men-
schen und abgeklärten Lebensringers schenkt.
Schwester Maria hat eine gute Auswahl ge-
troffen. Für jeden Tag des Jahres gibt sie

uns ein zu beherzigendes Wort mit auf den
Weg, und zwar in der vortrefflichen Anord-
nung, daß der erstmals ausgesprochene Ge-
danke jeweils durch die nachfolgenden ver-

tieft und erweitert wird.

Durch alle Buchhandlungen

IiÂN-âè-sd
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Nr. 2

Interessante Prodieme
In sckarfer veleucktunz

Kiew NW»
von (àoclkre^ kìaupert, 120 Leiten.

Kartoniertkr. 3.15.

Der Verkssser tritt lür ckie Wirklichkeit
cker Lrscdeinung von Leistern sus dem lev-
seits ein, entscheidet sich aber aus wichtigen
Lrüncken ckakür, dass dies in cker Kegel bei
spiritistischen Liàngsn nicbt Leister ver-
storbener Atenscben sein können, vie ckie

Spiritisten meinen. Das hochaktuelle Luch
virck seines kesselncken Inhaltes wegen noch
mehr gelesen vercken als ckas erste unck 2ur
Klärung ckes schwierigen Legenstanckes, ckeo

es behandelt, wesentlich beitragen.

(lm5tus uns 6ie llSckte
6er Finsternis

Von 3 o bn Lock frey Raupe 5t.
136 Zeiten. Kart. kr. 3.73.

Die rwsi ersten von Ksupert erschienenen
lVerke: „Die Leister ckes Spiritismus unck

„Der Zpiritismus im Dichte cker vollen Vi^ahr-

heit" hshen grosses putschen erregt. Die

spiritistische Leckeutung ist kür gewisse
Phänomene nicht nur möglich, sondern so-

gar notwendig. Kaupert belasst sich in einem
Rückblick mit allen Linwürken, ckie gegen
ihn erhoben wurden, besonders gegen ckie

Dnecktkeit cker Photographien.
Leine Darlegungen ksben allgemein gros-

ses ^uksehen erregt unck ckie korscliung um
einen grossen Lchritt weiter gebracht. Im
besonderen ist es der Iweck des Luches,

an Danck cker Zeugnisse durch ckie ckalirliuo-
ckerts herauk ckie Wirklichkeit cker ckämoni-

schen Leisterwelt ckar^utun.

In allen Luckhancklungsn vorrätig.

Verlsg
OttoVslter (ZIten

^usliekerunx kür „T>rolia ', Innsbruck
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